
Wozu um alles in der Welt lebe ich?



 
 
 

 
Originally published in the U.S.A. under the title: Purpose-Driven Life, The

© 2002, 2011, 2012 by Rick Warren
Translation copyright 2003, 2013 by Rick Warren

Published by permission of Zondervan, Grand Rapids, Michigan
© 2003, 2014 der deutschen Ausgabe

Gerth Medien in der SCM Verlagsgruppe GmbH, 
Max-Eyth-Str. 41 · 71088 Holzgerlingen 

gerth.de  
 

8. Auflage der überarbeiteten und erweiterten Ausgabe 2026
Bestell-Nr. 816880

ISBN 978-3-86591-880-2 
 

Übersetzung: Rüdiger Kurz, Annette Schalk, Wolfgang Günter
Überarbeitung: Lothar Bublitz, Fabian Vogt, Nicole Schol, Kai S. Scheunemann

Umschlaggestaltung: Björn Steffens
Umschlagfoto: iStockphoto

Satz: Vornehm Mediengestaltung GmbH, München
Druck und Verarbeitung: GGP Media GmbH, Pößneck

Printed in Germany

Der Verlag weist ausdrücklich darauf hin, dass im Text enthaltene externe 
Links vom Verlag nur bis zum Zeitpunkt der Buchveröffentlichung eingesehen werden 

konnten. Auf spätere Veränderungen hat der Verlag keinerlei Einfluss. Eine Haftung des 
Verlags ist daher ausgeschlossen. 

 
Die automatisierte Analyse des Werkes, um daraus Informationen insbesondere  

über Muster, Trends und Korrelationen gemäß § 44b UrhG („Text und Data Mining“) 
zu gewinnen, ist untersagt. 

 
 



Dieses Buch ist Ihnen gewidmet.
Noch bevor Sie geboren wurden, hat Gott diesen Moment in 
Ihrem Leben geplant. Es ist kein Zufall, dass Sie dieses Buch 

in Händen halten. Gott sehnt sich danach, dass Sie das Leben 
entdecken, für das er Sie erschaffen hat – hier auf der Erde und 

in der Ewigkeit.

»Durch Christus haben wir Anteil bekommen an seinem Heil. 
Dazu hat Gott uns von Anfang an bestimmt, das war sein Plan 

und Wille für uns!«
(Epheser 1,11; GN)

Ich bin den zahlreichen Autoren und Lehrern dankbar – 
sowohl denen aus den vergangenen Jahrhunderten als auch den 
zeitgenössischen –, die mein Leben geprägt und mir geholfen 

haben, die folgenden Wahrheiten zu lernen. Ich danke Gott für 
das Vorrecht, diese an Sie weiterzugeben.
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STIMMEN ZUM BUCH

»Wer den Sinn seines Lebens kennenlernen will, sollte ›Leben mit Vi
sion‹ von Rick Warren lesen. Es gibt gegenwärtig keine Schrift, die für 
unsere populäre Kultur die Antworten der Bibel auf die Frage: ›Wozu 
lebe ich?‹ besser zusammenfasst. Dieses Buch vermittelt eine Vision, in
dem es in die evangelische Spiritualität einführt. Ich empfehle es sehr.«
Bischof Dr. Hans-Jürgen Abromeit, Pommersche Evangelische Kirche (Greifswald)

»Dieses Buch fasziniert, weil es komplizierte kirchliche Sachverhalte 
auf einen simplen Nenner bringt.«
Evangelische Kirchenzeitung

»Rick Warren hat die einzigartige Gabe, Menschen an den Sinn des 
Lebens heranzuführen, wenn das Leben materialistisch und sinnlos 
erscheint.«
Los Angeles Times

»Wenn Sie nur ein einziges Buch über den Sinn des Lebens lesen wol-
len, dann sollten Sie dieses lesen! Es wird Ihr Leben verändern.«
Lee Strobel, Journalist und Autor

»›Leben mit Vision‹ wird ein Klassiker werden. Es ist zeitlos, tief-
gründig, herausfordernd und verändernd und somit ein wertvolles 
Geschenk für jeden, der das Ziel seines Lebens kennen und seine Beru-
fung erfüllen möchte. Auf dieses Buch haben wir gewartet!«
Bruce Wilkinson, Autor

»Hollywoodstars und Politiker sind nicht die Einzigen, die sich an 
Warren wenden, um spirituellen Rat zu bekommen. Millionen Men-
schen – von Sportstars bis hin zu Managern, von Studenten bis hin zu 
Gefängnisinsassen – treffen sich regelmäßig, um über das Buch ›Leben 
mit Vision‹ zu diskutieren, das behauptet, dass der einzige Weg, um 
herauszufinden, wer ich bin und wozu ich lebe, der ist, dass ich Gottes 
Ziele für mein Leben entdecke. Der erste Satz des Buches bringt es auf 
den Punkt: ›Es geht nicht um Sie!‹ Um Warren zu zitieren: ›Solange 
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wir um uns selbst kreisen, werden wir den Sinn unseres Lebens nicht 
wirklich finden. Wenn es funktionieren würde, wüssten wir bereits, 
wozu wir leben. Die Menschen sind in der heutigen Zeit so offen wie 
noch nie für spirituelle Fragen, da sie keine wirkliche Erfüllung in 
ihren Traumjobs finden und sich mit ihren goldenen Kreditkarten kei-
nen Sinn kaufen können. Unsere Kultur fragt: Wie fülle ich dieses 
Loch in meiner Seele?‹«
TIME

»Oft begann unsere Diskussion, indem wir über dieses blöde und 
oberflächliche, ja typisch amerikanische Buch sprachen. Doch je länger 
die Diskussion dauerte, desto anregender wurde der Austausch. Auf 
einmal spürten wir, dass doch sehr viel in diesem Buch steckt.«
Ein deutscher Leser

»Passen Sie auf, dass Sie das Ziel Ihres Lebens nicht verpassen. Lesen 
Sie dieses Buch! ›Leben mit Vision‹ wird Sie zur persönlichen Größe 
führen – indem Sie lernen, nach dem wichtigsten Gebot Jesu und dem 
Missionsbefehl zu leben.«
Billy und Franklin Graham

»›Leben mit Vision‹ stellt die Thesen der gängigen Selbsthilfebücher 
auf den Kopf. Sein Ausgangspunkt – dass wir den Sinn unseres Lebens 
nicht finden, solange wir nur um uns selbst kreisen, sondern indem 
wir an Gott glauben und diesen Glauben in die Tat umsetzen – klingt 
nachvollziehbar  … Warrens Botschaft ist unangreifbar. Sie bewirkt 
sehr viel, weil sie unsere Aufmerksamkeit nach oben lenkt und nicht 
in uns hinein.«
Wall Street Journal

»Warren hat bereits durch den Gemeindeaufbau-Bestseller ›Kirche mit 
Vision‹ viele Menschen inspiriert und Gemeinden zu einer planvol-
len Gemeindeentwicklung ermutigt. ›Leben mit Vision‹ ist so etwas 
wie die logische Fortsetzung für den einzelnen Christen: Wie kann ich 
mein Leben aus Glauben gestalten und meinen Glauben im Leben 
bewähren? Die kurzen Texte sind gut lesbar, anregend, gelegentlich 
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aufregend (in mehrfacher Hinsicht), aber in jedem Fall mutige Her-
ausforderungen, das eigene Leben mehr und mehr nach dem Bild 
Christi umgestalten zu lassen. 40 Tage intensiver Lektüre können einen 
Wachstumsschub für einzelne Christen bedeuten. Noch fruchtbarer 
dürfte ›Leben mit Vision‹ jedoch sein, wenn die persönliche Lektüre 
in den Austausch mit anderen einfließt und (z. B. in der Passionszeit) 
auch im gottesdienstlichen Leben der Gemeinde seinen Niederschlag 
findet. Rick Warren provoziert eigenes Nachdenken und Umsetzen. 
Dass ›Leben mit Vision‹ nicht ›ohne Reibung‹ gelesen werden kann, ist 
sicher nicht das Schlechteste, was über ein Buch gesagt werden kann.«
Professor Dr. Michael Herbst, Greifswald

»Rick Warren kommuniziert klar und herausfordernd, was Gottes 
Wille für unser Leben ist. Dabei wird er nie langweilig und argumen-
tiert oft deutlich gegen jeden Zeitgeist. Das Buch enthält eine Fülle 
von hilfreichen Anwendungen für das Leben in der Nachfolge. Einige 
Kleingruppen aus unserer Gemeinde lesen das Buch zum zweiten Mal, 
um mehr Zeit zu haben, die Lektionen zu verinnerlichen.«
Holger Bungenberg, Pastor

»Egal, ob Sie auf der Suche nach Gott sind, neu im Glauben stehen 
oder ein ›altgedienter Heiliger‹ sind  – lassen Sie Gott dieses Buch 
gebrauchen, um Ihre Füße fest auf den richtigen Weg zu stellen.«
Max Lucado, Bestsellerautor

»Ich bin von diesem Buch begeistert, weil es sehr klar und prägnant 
den Sinn des Lebens darstellt und durch die vielen Bibelstellen die 
Möglichkeit gibt, selbst mit Gott in Kontakt zu kommen.«
Eine deutsche Leserin

»›Leben mit Vision‹ bringt einen täglich dazu, über sein Leben nach-
zudenken und seine Werte zu hinterfragen. Es ist absolut alltagsnah.«
USA TODAY

»Gewählt zum ›Buch der Dekade‹.«
New Man Magazine



EINE REISE MIT EINEM ZIEL

Das hier ist mehr als ein Buch; es ist ein Reiseführer zu einer 40-tägi-
gen geistlichen Reise, die Sie in die Lage versetzen wird, die wich-
tigste Frage in Ihrem Leben zu beantworten: »Wozu bin ich eigent-
lich auf dieser Erde?« Am Ende dieser Reise werden Sie Gottes Ziel 
für Ihr Leben kennen. Sie werden einen größeren Überblick haben 
und verstehen, wie die verschiedenen Teile Ihres Lebens zusam-
menpassen. Diese neue Perspektive wird Ihnen helfen, Stress zu 
verringern, leichter Entscheidungen zu fällen, zufriedener zu leben, 
und sie wird Sie vor allem auf die Ewigkeit vorbereiten.

DIE NÄCHSTEN 40 TAGE
Die durchschnittliche Lebenserwartung beträgt heute etwa 
25 550 Tage. So lange leben Sie, wenn Sie genau dem Durchschnitt 
entsprechen. Meinen Sie dann nicht, dass es eine kluge Investition 
wäre, 40 von diesen 25 550 Tagen zu nutzen, um herauszufinden, 
was Gott mit dem Rest Ihres Lebens vorhat?

Aus der Bibel geht hervor, dass 40 Tage für Gott ein Zeitab-
schnitt mit großer geistlicher Bedeutung sind. Jedes Mal, wenn 
Gott jemanden für eine Aufgabe vorbereiten wollte, nahm er sich 
dafür 40 Tage Zeit:

•	 Noahs Leben wurde durch 40 Tage Regen verändert.
•	 Mose wurde durch 40 Tage auf dem Berg Sinai verändert.
•	 Die Kundschafter Israels veränderten sich durch 40 Tage im 

Verheißenen Land.
•	 David wurde durch die 40 Tage dauernde Herausforderung 

durch Goliath verändert.
•	 Elia bekam durch eine einzige Mahlzeit Kraft für 40 Tage und 

wurde dadurch verändert.
•	 Die Bewohner der Stadt Ninive hatten 40 Tage Zeit zur 

Umkehr und veränderten sich dadurch.
•	 Jesus wurde durch 40 Tage in der Wüste für seinen Dienst 

bevollmächtigt.
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•	 Die Jünger wurden durch die 40 Tage verändert, die sie nach 
seiner Auferstehung mit Jesus verbrachten.

Die nächsten 40 Tage können also Ihr Leben verändern.
Dieses Buch besteht aus 40 kurzen Kapiteln (und zwei Bonus-

Kapiteln). Ich empfehle Ihnen, wirklich nur ein Kapitel pro Tag zu 
lesen, damit Sie genügend Zeit haben, um darüber nachzudenken, 
welche Konsequenzen das Gelesene für Ihr Leben haben könnte. In 
der Bibel steht: »Lasst euch vielmehr von Gott umwandeln, damit 
euer ganzes Denken erneuert wird. Dann könnt ihr euch ein siche-
res Urteil bilden, welches Verhalten dem Willen Gottes entspricht, 
und wisst in jedem einzelnen Fall, was gut und gottgefällig und 
vollkommen ist« (Römer 12,2; GN).

Einer der Gründe, warum die meisten Bücher uns nicht verän-
dern, liegt darin, dass wir so gespannt auf das nächste Kapitel sind, 
dass wir uns nicht die Zeit nehmen, um über das nachzudenken, 
was wir gerade gelesen haben. Wir hasten zur nächsten Erkenntnis, 
ohne darüber zu reflektieren, was wir gerade gelernt haben.

Lesen Sie dieses Buch nicht nur. Arbeiten Sie damit. Unterstrei-
chen Sie Textpassagen, schreiben Sie Ihre Gedanken an den Rand. 
Machen Sie dieses Buch zu Ihrem eigenen, ganz persönlichen 
Buch. Die Bücher, von denen ich am meisten profitiert habe, sind 
die, die ich nicht nur gelesen, sondern auf die ich mich eingelassen 
habe.

FÜNF ELEMENTE ZU IHRER UNTERSTÜTZUNG

Am Ende jeden Tages finden Sie den Abschnitt »Denkanstöße« mit 
folgenden Bereichen:

•	 Ein Gedanke zum Mitnehmen: Hier finden Sie eine (geist
liche) Wahrheit, die das in dem betreffenden Kapitel Gesagte 
zusammenfasst und ein Prinzip eines zielgerichteten Lebens 
wiedergibt. Über diese Kernaussage können Sie den ganzen Tag 
über nachdenken. Auch Paulus riet Timotheus: »Denke darü-
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ber nach, was das heißt. Im Übrigen wird dir der Herr in allen 
Dingen die richtige Einsicht geben« (2. Timotheus 2,7; Hfa).

•	 Ein Vers zum Auswendiglernen: Hier finden Sie einen Bibelvers, 
der die zentrale geistliche Wahrheit des Kapitels wiedergibt. 
Wenn Sie in Ihrem Leben wirklich etwas verändern wollen, 
dann ist das Auswendiglernen von Bibelversen eine der besten 
Gewohnheiten, die Sie sich aneignen können.

•	 Eine Frage zum Nachdenken: Diese Fragen werden Ihnen hel-
fen, über die Konsequenzen dessen nachzudenken, was Sie 
gerade gelesen haben, und das Gelesene auf Ihr Leben anzu-
wenden. Ich möchte Sie ermutigen, Ihre persönlichen Antwor-
ten in dieses Buch zu schreiben oder sie in einem Notizheft 
oder Tagebuch festzuhalten. Das Aufschreiben hilft Ihnen, Ihre 
Gedanken klarer zu fassen.

•	 Eine Botschaft zum Anhören. Diese 42 Audiopredigten geben 
Ihnen einen noch tieferen Einblick in die Inhalte der jeweili-
gen Kapitel. Jede Predigt dauert zwischen 40 und 50 Minuten.

•	 Im Anhang dieses Buches finden Sie darüber hinaus Vorschläge 
für Gesprächsfragen. Ich empfehle Ihnen, einen oder mehrere 
Ihrer Freunde dafür zu gewinnen, dieses Buch in den nächs-
ten 40 Tagen gemeinsam mit Ihnen zu lesen. Eine Reise ist 
immer einfacher, wenn man sie nicht allein unternimmt. Mit 
einem Partner oder in einer kleinen Gruppe können Sie über 
das Gelesene diskutieren und Ihre Gedanken austauschen. Auf 
diese Weise werden Sie geistlich tiefer und stärker wachsen. 
Echtes geistliches Wachstum ist nie ein isoliertes, individua-
listisches Unterfangen. Reife entsteht durch Beziehungen und 
Gemeinschaft.

Gottes Absichten für Ihr Leben erkennen Sie am besten, indem 
Sie einfach die Bibel sprechen lassen. Aus diesem Grund werden 
in diesem Buch über 1000 Bibelverse zitiert (aus 6 unterschied
lichen Bibelübersetzungen  – auf die Gründe für die Entschei-
dung, unterschiedliche Übersetzungen zu wählen, geht das Kapitel 
»Angaben zu den verwendeten Bibelübersetzungen« näher ein).
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ICH HABE FÜR SIE GEBETET

Beim Schreiben dieses Buches habe ich immer wieder dafür gebe-
tet, dass Sie die Hoffnung, die Energie und die Freude erleben, 
die sich einstellen, wenn man entdeckt, wozu Gott uns auf diesen 
Planeten gestellt hat. Es gibt nichts Vergleichbares. Ich freue mich 
auf die Dinge, die mit Ihnen passieren werden. Sie sind auch mir 
passiert, und ich bin nicht mehr derselbe, seit ich Gottes Ziele und 
Absichten für mein Leben entdeckt habe.

Weil ich weiß, dass es sich lohnt, möchte ich Sie ermutigen, 
diese geistliche Reise bis zu ihrem Ende zu gehen und keinen ein-
zigen Tag zu verpassen. Ihr Leben ist es wert, dass Sie sich die Zeit 
nehmen und in Ruhe darüber nachdenken. Planen Sie das Lesen 
fest in Ihren Tagesablauf ein. Vielleicht möchten Sie auch mit mir 
einen Vertrag abschließen. Es verleiht einem Versprechen mehr 
Gewicht, wenn man es mit seinem Namen unterzeichnet. Wenn 
Sie dieses Buch gemeinsam mit einem Partner lesen, dann lassen 
Sie auch ihn unterzeichnen. Machen wir uns also gemeinsam auf 
die Reise.



EINE NEUE AUSGABE  
FÜR EINE NEUE GENERATION

Einige Erläuterungen von Rick Warren

»Was wir gehört und erfahren haben, was schon unsere Väter uns 
erzählten, das wollen wir auch unseren Kindern nicht verschweigen. 

Jede Generation soll von den mächtigen Taten Gottes hören,  
von allen Wundern, die er vollbracht hat.«

Psalm 78,3–4; Hfa

Vor einiger Zeit nahm der 22-jährige Mark über ein soziales Netz-
werk Kontakt mit mir auf und fragte: »Wie kann ich herausfinden, 
was der Sinn meines Lebens ist?« Als wir miteinander chatteten, 
erfuhr ich, dass seine Eltern dieses Buch gelesen hatte, er selbst 
jedoch nicht, weil er zum Zeitpunkt der Veröffentlichung erst 
zwölf Jahre alt gewesen war.

Jede Generation muss Gottes Plan und Ziel für ihr Leben für 
sich selbst neu entdecken. Doch Gott sagt auch, dass die ältere 
Generation dafür verantwortlich ist, das weiterzugeben, was sie 
selbst gelernt hat, damit jede Generation von Neuem »auf Gott ihr 
Vertrauen« setzt (Psalm 78,7).

Seit der Erstveröffentlichung von »Leben mit Vision« hat sich 
unsere Welt dramatisch verändert. Gottes ewiger Plan bleibt der 
gleiche, doch uns stehen heute viele neue Werkzeuge und Kanäle 
zur Verfügung, die den Menschen verstehen helfen, wie dieser Plan 
aussieht.

Diese erweiterte Neuauflage bietet nun vier Extras:

•	 Eine kurze englischsprachige Videoeinführung zu jedem der 
42 Kapitel (QR-Codes an den Kapitelanfängen).

•	 Eine ausführliche englischsprachige Bibelarbeit von mir als 
Audiodatei am Ende jedes Kapitels (den Link dazu finden 
Sie jeweils in der Rubrik »Denkanstöße«). Dies bietet Ihnen ins-
gesamt über 30 Stunden Material zusätzlich.
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•	 Zwei neue Kapitel, die sich mit den Haupthindernissen 
beschäftigen, die Menschen von einem »Leben mit Vision« 
abhalten.

Ich widme diese Neuauflage allen von Ihnen, die wie Mark zu die-
ser neuen Generation gehören und sich die Frage stellen, die sich 
bereits jede Generation vor Ihnen gestellt hat: Warum um alles in 
der Welt lebe ich? Es ist mir eine Ehre, Ihnen mit diesem Buch zu 
helfen.

»Denn der Herr ist gut zu uns, seine Liebe hört niemals auf, 
von einer Generation zur anderen bleibt er treu.«
Psalm 100,5 (GN)
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EINE NEUE AUSGABE FÜR EINE NEUE GENERATION

MEIN 40-TAGE-VERTRAG

Mit Gottes Hilfe will ich die nächsten 40 Tage meines Lebens 
nutzen, um seine Vision für mein Leben zu entdecken.

(Ihr Name)

(Name des Partners/der Partnerin)

(Rick Warren)

»Zwei sind besser als einer allein, falls sie nur reichen Ertrag 
aus ihrem Besitz ziehen. Denn wenn sie hinfallen, richtet einer 
den anderen auf. […] Und wenn jemand einen einzelnen auch 
überwältigt, zwei sind ihm gewachsen, und eine dreifache Schnur 
reißt nicht so schnell.«

Prediger 4,9–12; EÜ





WOZU LEBE ICH 
ÜBERHAUPT?

»Wenn du auf dein Geld vertraust, wirst du fallen 
wie ein welkes Blatt im Herbst. Lebe so, wie Gott es will, 
dann wirst du aufblühen wie die Pflanzen im Frühling!«

Sprichwörter 11,28; Hfa

»Ich segne jeden, der mir ganz und gar vertraut. 
Er ist wie ein Baum, der nah am Bach steht 

und seine Wurzeln zum Wasser streckt: 
Die Hitze fürchtet er nicht, denn seine Blätter bleiben grün. 

Auch wenn ein trockenes Jahr kommt, sorgt er sich nicht, 
sondern trägt Jahr für Jahr Frucht.«

Jeremia 17,7–8; Hfa





1. TAG

ALLES FÄNGT MIT 
GOTT AN

»Denn in ihm ist alles erschaffen worden, was im 
Himmel und auf Erden ist. […] Alles hat Gott durch 

ihn geschaffen und alles findet in ihm sein letztes Ziel.«
Kolosser 1,16; GN

»Solange man nicht annimmt, dass es einen Gott gibt, 
bleibt die Frage nach dem Ziel des Lebens sinnlos.«

Bertrand Russell, Philosoph und Atheist

Es geht nicht um Sie.
Es geht in Ihrem Leben um weitaus mehr als um Selbsterfül-

lung, persönliche Zufriedenheit oder Glück. Es geht um mehr als 
um Ihre Familie, Ihre Karriere oder Ihre kühnsten Träume und 
Vorstellungen. Wenn Sie wirklich wissen wollen, warum Sie sich 
auf diesem Planeten befinden, müssen Sie mit Gott anfangen. 
Denn Sie sind von ihm aus voller Absicht und für sein Ziel erschaf-
fen worden.

Die Suche nach dem Sinn und Zweck des Lebens beschäftigt 
die Menschen seit Tausenden von Jahren. Das liegt daran, dass 
wir normalerweise am falschen Ende anfangen – nämlich bei uns 
selbst. Wir stellen Fragen, in denen es um uns geht: Was will ich 
werden? Was soll ich aus meinem Leben machen? Wie sehen meine 
Ziele, meine Träume, meine Vorstellungen von der Zukunft aus? 

zndr.vn/pdl-c01purposedriven.com/day1
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Aber solange wir nur um uns selbst kreisen, werden wir das Ziel 
unseres Lebens nie wirklich finden. Im Gegenteil, in der Bibel 
steht: »Alle Lebewesen hält er in der Hand, den Menschen gibt er 
seinen Atem« (Hiob 12,10; Hfa).

Im Gegensatz zu dem, was viele populäre Filme, Bücher und 
Seminare vertreten, werden Sie Sinn und Zweck Ihres Lebens nicht 
finden, indem Sie auf sich selbst schauen. Vermutlich haben Sie 
das auch schon versucht. Aber da Sie sich nicht selbst erschaffen 
haben, können Sie sich auch nicht sagen, wozu Sie erschaffen wur-
den! Wenn ich Ihnen eine Erfindung in die Hand drücken würde, 
die Sie vorher noch nie gesehen hätten, würden Sie Sinn und 
Zweck dieser Erfindung nicht verstehen. Und auch die Erfindung 
selbst könnte Ihnen dies nicht mitteilen. Nur der Erfinder oder 
eine Betriebsanleitung könnten Ihnen Sinn und Zweck erklären.

Ich habe mich einmal in den Bergen verirrt. Als ich mich nach 
dem Weg zurück zu meinem Campingplatz erkundigte, entgeg-

nete man mir: »Sie kommen da von hier aus nicht 
hin  – Sie müssen auf der anderen Seite des Berges 
losgehen.« Genauso wenig können Sie das Ziel Ihres 
Lebens erreichen, wenn Sie sich nur auf sich kon-
zentrieren. Sie müssen bei Gott anfangen, bei Ihrem 
Schöpfer. Sie existieren, weil Gott will, dass Sie exis-
tieren. Sie sind von Gott erschaffen und Sie sind für 
Gott erschaffen. Erst wenn Sie das verstehen, wird Ihr 
Leben Sinn ergeben. Nur bei Gott finden wir unse-
ren Ursprung, unsere Identität, unseren Sinn, unsere 

Bedeutung und unser Ziel. Jeder andere Weg führt in eine Sack-
gasse.

Viele Menschen versuchen, Gott für ihre Selbstverwirklichung 
zu missbrauchen. Aber dies ist eine Umkehrung der Tatsachen und 
zum Scheitern verurteilt. Sie wurden für Gott geschaffen und nicht 
Gott für Sie. Leben bedeutet, sich von Gott für seine Ziele gebrau-
chen zu lassen, und nicht, Gott für Ihre eigenen Ziele zu miss-
brauchen. »Was unsere selbstsüchtige Natur will, führt zum Tod. 
Was der Geist Gottes will, führt zum Leben, zu Heil und Frieden« 
(Römer 8,6; GN).

Solange wir 

uns nur auf uns 

selbst konzen­

trieren, werden 

wir das Ziel 

unseres Lebens 

nie wirklich 

finden.
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Ich habe viele Bücher gelesen, die Hilfen anbieten, wie man 
Sinn und Zweck des Lebens finden kann. Alle gehören zu den 
sogenannten Selbsthilfebüchern, weil sie von einem ichbezogenen 
Standpunkt an das Thema herangehen. Solche Bücher, sogar die 
christlichen unter ihnen, bieten normalerweise alle die gleichen 
vorhersagbaren Schritte an: Denken Sie über Ihre Träume nach. 
Machen Sie sich bewusst, was Ihnen wirklich wichtig ist. Setzen Sie 
sich Ziele. Finden Sie heraus, wo Ihre Gaben liegen. Nehmen Sie 
sich viel vor. Lassen Sie sich durch nichts abbringen. Seien Sie dis-
zipliniert. Glauben Sie daran, dass Sie es schaffen können. Bezie-
hen Sie andere mit ein. Geben Sie niemals auf.

Diese Ratschläge führen natürlich oft zu großem Erfolg. Viele 
Ziele sind durchaus erreichbar, wenn man sich mit ganzem Einsatz 
darauf konzentriert. Aber erfolgreich zu sein und sinn- und ziel
orientiert zu leben sind zwei grundsätzlich verschiedene Dinge. Sie 
können alle Ihre persönlichen Ziele erreichen und nach mensch
lichen Maßstäben überaus erfolgreich sein und dennoch Gottes Sinn 
und Ziel für Ihr Leben verfehlen. Darauf weist die Bibel hin, wenn 
es im Matthäusevangelium heißt: »Wer sein Leben um jeden Preis 
erhalten will, der wird es verlieren, wer sein Leben aber für mich 
einsetzt, der wird es für immer gewinnen« (Matthäus 16,25; Hfa).

»Leben mit Vision« ist kein Selbsthilfebuch. Es geht nicht 
darum, Karriere zu machen, Ihre Träume zu erfüllen oder Ihr 
Leben zu planen. Es geht auch nicht darum, wie Sie noch mehr 
Aktivitäten in Ihrem ohnehin schon überfüllten Terminkalender 
unterbringen können. Es geht vielmehr darum, weniger zu tun – 
indem Sie sich auf die Dinge konzentrieren, die wirklich wichtig 
sind. Es geht darum, zu dem Menschen zu werden, als der Gott Sie 
ursprünglich erschaffen hat.

Wie aber findet man den Sinn und den Zweck, für den man 
geschaffen wurde? Sie haben nur zwei Möglichkeiten: Die eine 
Möglichkeit ist Spekulation. Diesen Weg wählen die meisten 
Menschen. Sie vermuten, sie raten, sie stellen Theorien auf, und 
wenn sie dann am Ende sagen: »Ich denke, der Sinn des Lebens 
ist …«, dann meinen sie eigentlich: »Das ist die beste Lösung, die 
ich gefunden habe.«



24  |  1. Tag: Alles fängt mit Gott an

Seit Tausenden von Jahren denken brillante Philosophen über 
die Frage nach dem Sinn und dem Ziel des Lebens nach. Die Phi-
losophie ist ein wichtiges Fach und hat ihre Berechtigung, aber 
bei der Frage nach dem Sinn des Lebens stellen auch die weisesten 
Philosophen nur Vermutungen an.

Dr. Hugh Moorhead, ein Philosophie-Professor an der North
eastern Illinois University, schrieb einmal die 250 bekanntesten 

und berühmtesten Wissenschaftler, Philosophen und 
Denker der Welt an und fragte sie nach ihrer Ant-
wort auf die Frage nach dem Sinn des Lebens, die er 
dann in einem Buch veröffentlichte.1 Einige schrie-
ben ihm ihre Vermutungen in Bezug auf den Sinn des 
Lebens, andere gestanden, sich selbst einfach irgend-
einen Sinn für ihr Leben gesucht zu haben, und wie-
der andere gaben zu, auf diese Frage keine Antwort 
zu haben. Einige dieser berühmten Intellektuellen 
baten Professor Moorhead sogar, ihnen den Sinn des 
Lebens mitzuteilen, falls er ihn fände.

Glücklicherweise gibt es eine Alternative zu der Möglichkeit, 
über den Sinn des Lebens reine Spekulationen anzustellen. Die 
Alternative heißt Offenbarung. Wir können uns anschauen, was 
Gott in seinem Wort zu dieser Frage zu sagen hat. Wenn man 
den Sinn einer Erfindung herausfinden will, dann besteht der ein-
fachste Weg darin, den Erfinder selbst zu fragen. Das gilt auch in 
Bezug auf den Sinn unseres Lebens. Fragen Sie Gott!

Gott lässt uns in dieser Frage nicht im Regen stehen. Er zeigt 
uns in der Bibel ganz deutlich die fünf Ziele unseres Lebens auf. 
Die Bibel ist die Betriebsanleitung, die uns erklärt, warum wir 
leben, wie unser Leben funktioniert, was wir vermeiden sollten 
und was wir von der Zukunft erwarten können. Sie erklärt, was 
weder Selbsthilferatgeber noch Philosophen wissen können. In 
der Bibel steht: »Wir verkünden tiefsinnige Weisheit – für alle, die 
dafür reif sind. Aber das ist nicht die Weisheit dieser Welt. […] 
Vielmehr verkünden wir Gottes geheimnisvolle Weisheit, die bis 
jetzt verborgen war« (1. Korinther 2,6–7; GN).

Gott ist nicht nur der Ausgangspunkt Ihres Lebens, er ist auch 

Sie sind von 

Gott erschaffen 

und Sie sind für 

Gott erschaffen. 

Solange Sie das 

nicht verstehen, 

wird Ihr Leben 

niemals Sinn 

ergeben.
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die Quelle Ihres Lebens. Um Sinn und Zweck Ihres Lebens zu ent-
decken, müssen Sie sich Gottes Wort zuwenden und nicht den 
Weisheiten dieser Welt. Sie müssen Ihr Leben auf ewigen Wahr-
heiten aufbauen, nicht auf populärwissenschaftlicher Psycholo-
gie, Erfolgsphilosophie oder inspirierenden Geschichten. Paulus 
macht dies deutlich, wenn er schreibt: »Durch Christus haben wir 
Anteil bekommen an seinem Heil. Dazu hat Gott uns von Anfang 
an bestimmt, das war sein Plan und Wille für uns« (Epheser 1,11; 
GN). Dieser Vers enthält drei Einsichten über Sinn und Ziel Ihres 
Lebens:

1.  Sie finden Ihre Identität und den Sinn Ihres Lebens durch eine 
Beziehung zu Jesus Christus. Wenn Sie noch keine solche Bezie-
hung zu ihm haben, werde ich später erklären, wie Sie eine einge-
hen können.

2.  Gott hat über Sie nachgedacht, lange bevor Sie über ihn nach-
gedacht haben. Er hat Ihrem Leben einen tieferen 
Sinn gegeben – und zwar ohne Sie vorher zu fragen! –, 
noch bevor Sie angefangen haben zu existieren. Sie 
können sich Ihre Karriere aussuchen, Ihren Ehepart-
ner, Ihre Hobbys und viele andere Dinge in Ihrem 
Leben, aber Sie können sich nicht den Sinn Ihres Lebens aussu-
chen.

3.  Der Sinn Ihres Lebens steht in einem viel größeren Zusammen-
hang, den Gott für die Ewigkeit geschaffen hat. Darum geht es in 
diesem Buch.

Andrei Bitow, ein russischer Autor, wuchs in einem atheistisch-
kommunistischen Regime auf. Aber Gott lenkte seine Aufmerk-
samkeit an einem düsteren Tag auf sich. Bitow erinnert sich: 
»Ich war 27 Jahre alt und saß in der Leningrader U-Bahn (heute 
St. Petersburg). Ich war so verzweifelt, dass es schien, als hörte das 
Leben auf. Die Zukunft wurde leer, und alles verlor seinen Sinn. 
Plötzlich tauchte in meinen Gedanken ganz von selbst ein Satz auf: 

1. Tag:

Alles fängt mit 

Gott an
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›Ohne Gott macht das Leben keinen Sinn.‹ Während ich diesen 
Satz erstaunt wiederholte, kam ich aus meiner Dunkelheit heraus, 
verließ die U-Bahn und trat direkt in Gottes Licht!«2

Vielleicht haben Sie das Gefühl, dass Sie im Dunkeln stehen, 
wenn es um die Frage nach dem Sinn des Lebens geht. Herzlichen 
Glückwunsch, Sie sind auf dem Weg in Gottes wunderbares Licht.

DENKANSTÖSSE

EIN GEDANKE ZUM MITNEHMEN
Es geht nicht um mich.

EIN VERS ZUM AUSWENDIGLERNEN
»Denn in ihm ist alles erschaffen worden, was im Himmel 

und auf Erden ist. Alles hat Gott durch ihn geschaffen, und 
alles findet in ihm sein letztes Ziel!« Kolosser 1,16; GN

EINE FRAGE ZUM NACHDENKEN
Wie kann ich mir bewusst machen, dass es in meinem Leben 

darum geht, für Gott zu leben und nicht für mich selbst, 
und das, wo die Werbung doch eine völlig gegensätzliche 

Botschaft verbreitet?

EINE PREDIGT ZUM ANHÖREN
www.purposedriven.com/day1
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SIE SIND KEIN PRODUKT 
DES ZUFALLS

»Ich habe dich geschaffen, wie ein Kind im Mutterleib. 
Von Anfang an habe ich dir geholfen!«

Jesaja 44,2; Hfa

»Gott würfelt nicht.«
Albert Einstein

Sie sind kein Produkt des Zufalls.
Ihre Geburt war weder ein Fehler noch ein Unfall, und Ihr Leben 

ist auch nicht einfach nur eine Laune der Natur. Ihre Eltern mögen 
Sie vielleicht nicht geplant haben, aber Gott hat Sie gewollt. Er war 
nicht überrascht, als Sie geboren wurden. Er hat Sie erwartet.

Als Ihre Eltern noch nicht einmal an Sie gedacht hatten, da 
dachte Gott schon an Sie. Es ist nicht Schicksal oder Zufall, weder 
Glück noch Pech, dass Sie in diesem Moment atmen. Sie leben, 
weil Gott Sie erschaffen wollte. Gott hat jede Einzelheit Ihres 
Körpers festgelegt. Er hat Ihre Volkszugehörigkeit ausgewählt und 
Ihre Haut- und Haarfarbe und jedes andere Körpermerkmal eben-
falls. Er hat Ihren Körper genau so erschaffen, wie er es wollte. Er 
hat Ihre Begabungen und die Einzigartigkeit Ihrer Persönlichkeit 
bestimmt. Das meint der Psalmist, wenn er sagt: »Schon als ich im 
Verborgenen Gestalt annahm, unsichtbar noch, kunstvoll gebildet 
im Leib meiner Mutter, da war ich dir nicht verborgen. Als ich 

zndr.vn/pdl-c02purposedriven.com/day2
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gerade erst entstand, da hast du mich schon gesehen« (Psalm 
139,15–16; Hfa).

Weil Gott Sie mit einer bestimmten Absicht erschaffen hat, 
hat er auch entschieden, wann Sie geboren werden und wie lange 
Sie leben sollen. Er hat Ihr ganzes Leben im Voraus entworfen; 
er hat den Tag Ihrer Geburt und den Tag Ihres Todes festgelegt: 
»Alle Tage meines Lebens hast du in dein Buch geschrieben – noch 
bevor einer von ihnen begann« (Psalm 139,16; Hfa).

Gott hat auch im Voraus geplant, wo Sie geboren werden und 
wo Sie leben sollten, um seine Absicht erfüllen zu können. Ihre 
ethnische Zugehörigkeit und Ihre Nationalität sind kein Versehen. 
Gott hat kein Detail dem Zufall überlassen, sondern er hat alles 
mit Blick auf sein Ziel geplant. In der Bibel heißt es dazu: »Er 
hat den einen Menschen geschaffen, von dem alle Völker der Erde 
abstammen. Er hat auch bestimmt, wie lange und wo sie leben 
sollen« (Apostelgeschichte 17,26; Hfa). Nichts in Ihrem Leben ist 
willkürlich, alles hat einen Sinn und ein Ziel.

Am erstaunlichsten ist, dass Gott auch entschieden hat, wie 
Sie geboren werden. Egal, wie die Umstände Ihrer Geburt waren 

oder wer Ihre Eltern sind, Gott hat sich etwas dabei 
gedacht, als er Sie erschaffen hat. Es ist egal, ob Ihre 
Eltern gut oder schlecht oder einfach nur mittelmä-
ßig waren. Gott wusste, dass diese beiden Individuen 
exakt die passende genetische Zusammenstellung 
mitbrachten, mit der er das Modell »Sie« erschaffen 
konnte. Sie hatten die richtige DNS, aus der Gott Sie 
erschaffen konnte.

Es gibt zwar illegitime Eltern, aber keine illegitimen Kinder. 
Viele Kinder wurden zwar von ihren Eltern nicht geplant, aber sie 
wurden von Gott gewollt. Gott kann menschliche Irrtümer und 
sogar Sünde noch zum Guten wenden.

Gott tut nie etwas versehentlich, er macht keine Fehler. Alles, 
was er erschafft, erfüllt einen bestimmten Zweck. Jede Pflanze und 
jedes Tier sind von Gott geplant, und jeder einzelne Mensch wurde 
für einen ganz bestimmten Zweck kreiert. Gott schuf Sie aus reiner 
Liebe. Das meint Paulus, wenn er schreibt: »Schon vor Beginn der 

Als Ihre Eltern 

noch nicht 

einmal an Sie 

gedacht hatten, 

da dachte Gott 

schon an Sie.
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Welt, von allem Anfang an, hat Gott uns auserwählt. Wir sollten 
zu ihm gehören, befreit von aller Sünde und Schuld. […] Das hat 
Gott schon damals aus Liebe zu uns beschlossen« (Epheser 1,4–5; 
Hfa).

Gott dachte sogar schon vor der Erschaffung dieser Erde an 
Sie. Genauer gesagt, sind wir der Grund, warum er diese Erde 
überhaupt erschaffen hat. Gott hat dafür gesorgt, dass auf diesem 
Planeten Lebensbedingungen herrschen, die für Menschen opti-
mal sind. Wir sind das Objekt seiner Liebe und seine wertvollste 
Schöpfung. In der Bibel heißt es: »Es war sein freier Wille, dass er 
uns durch das Wort der Wahrheit neues Leben geschenkt hat. So 
sollen wir der Anfang seiner neuen Schöpfung sein« (Jakobus 1,18; 
Hfa). Dies zeigt, wie sehr Gott Sie schätzt und liebt!

Gott tut auch nichts willkürlich; er hat alles mit großer Präzi-
sion geplant. Je mehr unsere Physiker, Biologen und andere Wis-
senschaftler über unser Universum erfahren, desto deutlicher wird, 
wie sehr es auf unsere Lebensbedürfnisse zugeschnitten wurde. Nur 
in diesem Zusammenspiel von Umweltbedingungen ist mensch
liches Leben überhaupt möglich.

Dr. Michael Denton, der Professor für Humanmolekular-Gene-
tik an der Universität von Otago in Neuseeland war, kam zu fol-
gendem Schluss: »Alle wissenschaftlichen Erkenntnisse im Bereich 
der Biologie stützen die These, dass […] dieser Kosmos so erschaf-
fen ist, dass er Leben und besonders menschliches Leben ermög-
licht. Alle seine Bestandteile und Aspekte lassen sich durch dieses 
grundlegende Faktum erklären.«3 Die Bibel offenbarte dies ein 
paar tausend Jahre früher auf ähnliche Art und Weise: »Gott hat 
diese Erde fest gegründet; und er hat sie nicht geschaffen, damit sie 
leer und öde sei, sondern damit seine Geschöpfe auf ihr wohnen 
können« (Jesaja 45,18; GN).

Warum hat Gott dies alles getan? Warum hat er sich die Mühe 
gemacht, für uns ein Universum zu erschaffen? Weil er ein Gott 
der Liebe ist. Diese Art von Liebe ist schwer zu erfassen, aber 
sie ist absolut verlässlich. Gott hat Sie erschaffen, damit er Sie 
lieben kann! Das ist die Wahrheit, auf die Sie Ihr Leben aufbauen 
können.
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Die Bibel sagt uns: »Gott ist Liebe« (1. Johannes 4,8). Bei Johan-
nes heißt es nicht: Gott verspürt Liebe. Er ist Liebe. Liebe ist der 
Grundwesenszug Gottes. Da in der Gemeinschaft von Vater, Sohn 
und Heiligem Geist die absolute Liebe herrscht, hatte Gott es nicht 
nötig, Sie zu erschaffen. Er war nicht einsam. Dennoch wollte Gott 
Sie erschaffen, um Ihnen seine Liebe schenken zu können. Gott 
sagt: »Seit eurer Geburt sorge ich für euch. Ich bleibe derselbe; ich 
werde euch tragen bis ins hohe Alter, bis ihr grau werdet. Ich, der 
Herr, habe es bisher getan und ich werde euch auch in Zukunft 
tragen und retten« (Jesaja 46,3–4; Hfa).

Wenn es keinen Gott gäbe, wären wir alle »Unfälle«. Wir wären 
die Folge von astronomischen Zufallstreffern im Universum. Sie 
könnten aufhören, dieses Buch zu lesen, da Ihr Leben keinen Sinn, 
keine Bedeutung und kein Ziel hätte. Es gäbe kein Richtig oder 
Falsch und keine Hoffnung, die über Ihr kurzes Leben hinausginge.

Aber es gibt einen Gott, der Sie aus einem ganz bestimmten 
Grund geschaffen hat, und Ihr Leben hat sehr wohl einen tieferen 

Sinn! Wir kommen diesem Sinn aber nur dann auf 
die Spur, wenn wir Gott zum Mittelpunkt unseres 
Lebens machen. Im Römerbrief heißt es: »Lasst euch 
vielmehr von Gott umwandeln, damit euer ganzes 
Denken erneuert wird. Dann könnt ihr euch ein 
sicheres Urteil bilden, welches Verhalten dem Willen 

Gottes entspricht, und wisst in jedem einzelnen Fall, was gut und 
gottgefällig und vollkommen ist« (Römer 12,2; GN).

Das folgende Gedicht von Russel Kelfer fasst dies zusammen:

Du bist, wer du bist, aus gutem Grund.
Du bist Teil eines einzigartigen Plans.
Du hast ein wertvolles, einmaliges Design.
Du bist Gottes ganz besonderer Mensch.

Dein Aussehen hat einen guten Grund.
Unser Gott macht keine Fehler.
Er hat dich geschaffen im Mutterleib.
Du bist genau so, wie er dich haben wollte.

2. Tag:

Sie sind kein 
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Die Eltern, die du hattest, waren jene, die er wählte.
Und auch, wenn du es nicht verstehst,
Sie waren maßgeschneidert, um Gottes Plan für dich zu erfüllen,
Und sie tragen die Handschrift des Meisters.

Dein Schicksal, welches du erlitten hast, war nicht leicht.
Und Gott hat Tränen über deine Schmerzen vergossen.
Aber er ließ es zu, um dein Herz zu formen,
Sodass du in seiner Ebenbildlichkeit wachsen konntest.

Du bist, wer du bist, aus gutem Grund.
Du wurdest geschaffen von der Hand unseres Meisters.
Du bist, wer du bist, geliebt,
Denn es gibt einen Gott.

DENKANSTÖSSE

EIN GEDANKE ZUM MITNEHMEN
Ich bin kein Produkt des Zufalls.

EIN VERS ZUM AUSWENDIGLERNEN
»Ich habe dich geschaffen wie ein Kind im Mutterleib. 
Von Anfang an habe ich dir geholfen!« Jesaja 44,2; Hfa

EINE FRAGE ZUM NACHDENKEN
Auch wenn ich weiß, dass ich eine einzigartige Schöpfung 

Gottes bin: Fällt es mir schwer, bestimmte Persönlichkeitszüge, 
Familienverhältnisse oder Erscheinungsmerkmale 

anzunehmen?

EINE PREDIGT ZUM ANHÖREN
www.purposedriven.com/day2


